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Bezirksklasse Herren CUX Süd

TSV Sandstedt : TSV Kührstedt 
Freitag, 09.09.2022, 20:00 Uhr

Iwanowski und Nerstheimer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Sandstedt, als Rainer
Nerstheimer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Kührstedt
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Iwanowski und Nerstheimer, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 1. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Sandstedt ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Banko / Iwanowski besiegelten mit einem 11:6, 11:9, 7:11, 11:4 gegen Rüdiger / Knopf
den ersten Punkt für ihr Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Broschk / Dreyer verloren ihr Match wiederum gegen Buck / Hanewinkel unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Ein hartes Stück Arbeit hatten Nerstheimer / Glawe gegen Kelle / Schuster zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging Fabian Banko gegen Jan Rüdiger
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Sascha Broschk das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Hilko Buck abgab und eine Niederlage
kassierte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Michael Kelle zeigte Frank Iwanowski hingegen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Genügend spielerische Mittel hatte Rainer Nerstheimer letztlich
parat, um Christian Knopf zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher wenig
Gegenwehr bekam Florian Dreyer beim 3:0 von Manfred Schuster. Martin Glawe gelang es, Axel
Hanewinkel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Sandstedt
und TSV Kührstedt. 11:7, 6:11, 11:7, 8:11, 4:11 hieß es indes am Ende, als Fabian Banko und Hilko
Buck am Tisch die Klingen kreuzten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sascha
Broschk eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jan Rüdiger kassierte. Recht kurzen Prozess machte
derweil hingegen Frank Iwanowski beim 3:0 mit Christian Knopf. Das war ein souveräner Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Rainer Nerstheimer und Michael Kelle, die Rainer Nerstheimer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für
Nerstheimer zu Ende ging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TSV Sandstedt geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2022 gegen
Bederkesa-Ankelohe (SG), während der TSV Kührstedt am 01.10.2022 gegen den ESC
Geestemünde antritt.
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 Statistik:
 TSV Sandstedt

Doppel: Banko / Iwanowski 1:0, Broschk / Dreyer 0:1, Nerstheimer / Glawe 1:0 
Einzel: F. Banko 1:1, S. Broschk 0:2, F. Iwanowski 2:0, R. Nerstheimer 2:0, F. Dreyer 1:0, M. Glawe
1:0 

 TSV Kührstedt
Doppel: Buck / Hanewinkel 1:0, Rüdiger / Knopf 0:1, Kelle / Schuster 0:1 
Einzel: H. Buck 2:0, J. Rüdiger 1:1, C. Knopf 0:2, M. Kelle 0:2, A. Hanewinkel 0:1, M. Schuster 0:1


